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Beschlussvorlage 

 

Vorlage: BV/0282/2020 Datum: 20.04.2020 

Baudezernent 

Verfasser: 85-EB Stadtentwässerung Az.: EB/85/B/Wyd 

Betreff: 

VOB/A-Kanalerneuerung Schwarzer Weg-Vergabe-Nr.: 2020-85-1179-O 

Gremienweg: 

26.05.2020 Werkausschuss "Stadtentwässerung"  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Beschlussentwurf: 

Der Werkausschuss beschließt den Auftrag zur Kanalerneuerung Schwarzer Weg an die mindest-

bietende Firma Eurovia Teerbau GmbH, Hans-Böckler-Straße 5, 56070 Koblenz, zum Angebots-

preis von 211.635,94 € zu vergeben. 

 

 

 

Begründung: 

Ergebnis nach Prüfung und Wertung. 

Nebenangebote und Preisnachlässe sind in der Tabelle bereits eingerechnet.  

Lfd. 

Nr. 

Bieter 

Nr. 
Firma/ Sitz 

Angebots- 

preis € 
% Bemerkungen 

1 01 

Eurovia Teerbau GmbH 

Hans - Böckler - Straße 5 

56070 Koblenz 

211.635,94 100,00  

2 07 

Bressan Bau GmbH 

Elztal 43 

56254 Moselkern 

216.939,38 102,51  

3 03 

Horst Schulz GmbH  

Anderbachstraße 2 

56072 Koblenz 

224.557,74 106,11  

4 04 

Kolle GmbH  

Wolkner Straße 25 

56072 Koblenz 

229.848,21 108,61  

5 06 

Martin Meurer GmbH  

Wolkner Straße 25 

56072 Koblenz 

237.298,23 112,13 
Preisnachlass 

ohne Bedingungen 

6 02 

Klaus Rick GmbH  

Gleeser Straße 20 

56659 Burgbrohl 

284.956,47 134,64  

7 05 

Deisen Bau GmbH  

Alte Römerstraße 5 

56154 Boppard 

  Keine Wertung 
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Preisnachlässe ohne Bedingungen: 

Die Firma Martin Meurer gewährt einen Preisnachlass ohne Bedingungen in Höhe von 2,1%. 

Der Angebotspreis reduziert sich dadurch auf 237.298,23 €. Die Bieterreihenfolge ändert sich nicht. 

 

Nebenangebote: 

Nebenangebote wurden nicht abgegeben. 

 

Art der Ausschreibung: Öffentliche Ausschreibung nach VOB 

 

Von den Bestimmungen zum Vergaberecht wurde nicht abgewichen. 

 

Die mindestbietende Firma Eurovia Teerbau GmbH, verfügt über die gemäß VOB vorgeschriebe-

nen Nachweise der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit. 

 

Das Rechnungsprüfungsamt hat dem Vergabevorschlag zugestimmt.  

 

Im Wirtschaftsplan der Stadtentwässerung stehen unter Konto-Nr. 0085 218 Mittel in Höhe von 

210.000 € als Ansatz 2020 zzgl. 19.000 € aus der Mittelübertragung aus 2019 zur Verfügung. 

 

Die Mittel für die Hausanschlüsse sind unter der Konto-Nr. 071513 etatisiert. 

 

Die Maßnahme wurde auf 200.000 € Baukosten und 30.000 € Baunebenkosten geschätzt. 

Die Kosten für die Straßenentwässerung sowie die zusätzlichen Leistungen für die Erneuerung der 

Oberflächenbefestigung im Bereich außerhalb des Kanalgrabens in Höhe von ca. 24.500 € werden 

vom EB 70.6 (Kommunaler Servicebetrieb) übernommen. 

 

 € 

Im Wirtschaftsplan veranschlagt (s.o.) 229.000,00  

bisher verausgabt für €  

Veröffentlichung 500,00 - 500,00 

  -500,00 

zu verausgaben für   

Auftragssumme (s.o.) 211.635,94  

Honorare, Bestandsaufnahme 25.000,00  

Deponiegebühren 25.000,00  

Hausanschlüsse -33.500,00  

Leistungen für EB 70.6 (Kommunaler Servicebetrieb) -24.500,00  

  - 203.,635,94 

Restmittel (über die Verwendung kann erst nach Abrechnung der Gesamt-

baumaßnahme entschieden werden) 
24.864,06 

 

Die Bauzeit ist von Mitte Juni bis Ende Juli 2020 vorgesehen. 
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Auswirkungen auf den Klimaschutz: 

Dauerhaft keine. Während der Bauzeit negative Auswirkungen durch den Betrieb der Bau-

maschinen und durch Umleitungsverkehr, bedingt durch die Sperrung der Straße.  
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